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Berichtszeitraum vom 16.04. bis 17.04.2024

Kriminalitätslage:

Unbekannte drangen in zwei Garagen ein
Im Tatzeitraum vom 16.04.2024 / 13.00 Uhr bis zum 17.04.2024 / 07.40 Uhr drangen unbekannte Täter im Garagenkomplex
in der Erich-Mühsam-Straße in Wittenberg gewaltsam in zwei Garagen ein. Nach ersten Erkenntnissen sei jedoch nichts
entwendet worden. Es entstand Sachschaden.

Diebstahl eines Pkw
Wie der Polizei angezeigt wurde, haben unbekannte Täter im Tatzeitraum vom 16.04.2024 / 19.30 Uhr bis zum 17.04.2024 /
07.30 Uhr in Holzdorf einen Audi A4 entwendet. Das Fahrzeug verfügt über das Keyless Go-System und war auf einer
Hofeinfahrt in der Großkorgaer Straße abgestellt.

Verkehrslage:

Wildunfälle
Eine 55-jährige BMW-Fahrerin befuhr am 16.04.2024 um 21.00 Uhr die B 182 aus Richtung B 2 kommend in Richtung Dorna.
In Höhe Rackith wechselte plötzlich ein Reh von links nach rechts über die Fahrbahn. Folglich kam es trotz noch eingeleiteter
Gefahrenbremsung zum Zusammenstoß mit dem Tier. Während sich dieses anschließend über das angrenzende Feld
entfernte, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Um 23.40 Uhr befuhr ein 58-jähriger Hyundai-Fahrer die B 187 aus Richtung Coswig kommend in Richtung Roßlau, als
plötzlich ein Wildschwein von rechts nach links die Fahrbahn kreuzte. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein
Zusammenstoß mit dem Tier nicht vermieden werden. Am Pkw entstand Sachschaden. Das verletzte Wildschwein wurde mit
einem Schuss aus der Dienstwaffe eines Beamten von seinen Leiden erlöst.  

Zur gleichen Zeit kollidierte der 59-jährige Fahrer eines Rettungswagens ohne Sondersignal ebenfalls mit einem
Wildschwein, als er die L 123 aus Richtung Straach kommend in Richtung Pülzig befuhr. Das Schwein verendete und am
Rettungswagen entstand Sachschaden. Verletzt wurde niemand.

Am 17.04.2024 befuhr ein 47-jähriger BMW-Fahrer um 00.38 Uhr die B 107 aus Richtung Oranienbaum kommend in
Richtung Dessau, als plötzlich mehrere Rehe die Fahrbahn von links nach rechts überquerten. In der Folge kam es zum
Zusammenstoß mit zwei der Tiere. Während beide am Unfallort verendeten, entstand am Fahrzeug Sachschaden.  



Ungewollte Begegnung mit einem Fasan hatte ein 35-jähriger Ford-Fahrer um 05.30 Uhr. Als er die B 100 aus Richtung
Gröbern kommend in Richtung Gräfenhainichen befuhr, wechselte das Tier plötzlich von rechts nach links über die Fahrbahn.
Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein Zusammenstoß nicht verhindert werden. Am Fahrzeug entstand
Sachschaden.

Vom Bremspedal abgerutscht
Am 17.04.2024 befuhr ein 54-jähriger VW-Fahrer um 09.14 Uhr in Wittenberg die B 2 aus Richtung Hafenbrücke kommend in
Richtung Dresdener Straße mit der Absicht, am T-Stück nach rechts in Richtung Pratau abzubiegen. An der roten Ampel
bremste er bei Rot verkehrsbedingt. Plötzlich sei er mit seinem Fuß vom Bremspedal abgerutscht und fuhr in der Folge auf
den vor ihm wartenden Lkw mit Anhänger auf. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Im Vorbeifahren touchiert
Eine 76-jährige Hyundai-Fahrerin befuhr am 17.04.2024 um 10.30 Uhr in Oranienbaum die Försterstraße in Richtung
Brandhorst. Als ihr ein Pkw entgegenkam, sei sie leicht nach rechts gefahren. Dabei touchierte sie mit ihrem rechten
Außenspiegel den linken Außenspiegel eines parkenden Opel, wobei Sachschaden entstand.  
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